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Erstellung von Projektvorschlägen für Zuwendungsanträge auf Ausgaben- 

(AZA) bzw. Kostenbasis (AZK) im Rahmen der RS-forschung des BMWi 

Für die fachliche Beratung in den Projektkomitees für Reaktorsicherheitsforschung sind in einem 

ersten Schritt Projektvorschläge anzufertigen, die alle relevanten Aspekte des geplanten 

Vorhabens in kurzer und prägnanter Form zusammenfassen. Im Falle eines positiven Votums ist 

im zweiten Schritt ein vollständiger formgebundener Antrag mit ausführlicher 

Vorhabenbeschreibung gemäß den Richtlinien des BMWi für Zuwendungsanträge auf Ausgaben-/ 

Kostenbasis einzureichen. Zur Vereinheitlichung und zur Erleichterung der fachlichen Beratung 

sollen bei der Erstellung des Projektvorschlags folgende Gesichtspunkte berücksichtigt werden: 

Vorlagefrist: 

Der Projektvorschlag soll mindestens 6 Wochen vor der geplanten Sitzung des Projektkomitees 

dem Projektträger vorgelegt werden. 

Formatierung: 

 Umfang:  10-15 Din A4 Seiten 

 Schriftart/-größe: Arial 11 pt 

 Zeilenabstand: 1,3 bis 1,5 zeilig 

Laufzeit und Mittel: 

Bitte geben Sie die Laufzeit und den geschätzten Aufwand in Mannjahren an. Für die interne 

Mittelplanung fügen Sie bitte eine Extraseite bei, auf der Sie den Gesamtaufwand abschätzen. 

Dazu ist die Höhe der beantragten Mittel nach Jahren aufgeteilt auf Personal, Sachmittel, Reisen, 

Fremdleistungen, Investitionen und Sonstiges in tabellarischer Form darzustellen.  

Verbundvorhaben: 

Bei Verbundvorhaben ist eine gemeinsame Unterlage zu erstellen, die im Arbeitsprogramm, die 

Beiträge der einzelnen Partner deutlich ausweist und es ist ein Koordinator zu benennen. 

Inhalt: 

Der Projektvorschlag soll sich an folgender Gliederung orientieren: 

I. Zielsetzung 

Bitte beschreiben Sie das Gesamtziel der geplanten Arbeiten sowie die wissenschaftlichen 

und/oder technischen Arbeitsziele des Projektvorschlags. 

 

II. Stand von Wissenschaft und Technik 

Fassen Sie den Stand von Forschung und Technik mit unmittelbarem Bezug zum 

beantragten Vorhaben knapp und präzise zusammen. Das dargelegte muss ohne Hinzu-

ziehen weiterer Literatur verständlich sein. Bitte führen Sie die erwähnten Arbeiten in einem 

Literaturverzeichnis auf. 
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III. Bisherige Arbeiten 

Legen Sie hier bitte kurz und präzise eigene Vorarbeiten mit direktem Bezug zum 

beantragten Thema dar. Bitte beschränken Sie sich bei der Angabe eigener Literatur auf die 

relevantesten Veröffentlichungen der letzten Jahre. 

 

IV. Ausführliche Beschreibung des Arbeitsplans 

1. Arbeitsprogramm 

Stellen Sie bitte detailliert das geplante Vorgehen während des Durchführungszeitraums 

dar. Erläutern Sie die gewählten Strategien und Methoden. Welche Methoden sollen 

angewendet, welche müssen neu entwickelt werden? Geben Sie bei experimentell 

ausgerichteten Vorhaben einen möglichst ausführlichen Versuchsplan an. Stellen Sie 

den geplanten Personalaufwand in Mannjahren dar. Die ausführliche und schlüssige 

Darstellung des wissenschaftlichen Programms und der Art und Weise, wie die Ziele 

erreicht werden sollen, dienen den Gutachtern zur fachlichen Beurteilung des Vorhabens 

und ist Grundvoraussetzung für eine positive Beurteilung des Projektvorschlags. Bei 

mehreren Beteiligten (Einrichtungen) kennzeichnen Sie eindeutig welche Arbeitsschritte 

von wem durchgeführt werden sollen und wie der Wissensaustausch geplant ist. 

2. Ressourcenplanung 

Erläutern Sie bitte die an Ihrer Institution vorhandenen Voraussetzungen, um das 

geplante Vorhaben erfolgreich durchzuführen. Geben Sie z.B. an, welche Personen 

mitarbeiten, die nicht aus dem Vorhaben finanziert werden; welche größeren Geräte 

Ihnen für das Vorhaben bereits zur Verfügung stehen und welche sonstigen 

Voraussetzungen vorhanden sind. 

3. Zeitplan 

Erstellen Sie einen Balkenplan zum Zeitablauf des geplanten Vorhabens. Formulieren 

Sie Meilensteine, um neue Erkenntnisse, die während der Durchführung des Vorhabens 

gewonnen werden ggfs. in das weitere Arbeitsprogramm einfließen lassen zu können. 

 

V. Arbeitsteilung/Zusammenarbeit mit Dritten 

Bitte erläutern Sie die geplante Zusammenarbeit mit anderen Einrichtungen. 

 

VI. Notwendigkeit der Zuwendung 

Bitte machen Sie Angaben zur Verfügbarkeit von Eigenmitteln, Drittmitteln sowie 

Fördermöglichkeiten z.B. i. R. des Euroatomprogramms. 

 

VII. Mittelplanung 

Bitte stellen Sie auf einer separaten Seite die Mittelplanung tabellarisch dar. 

 


